
Die Wilhelm-von-Türk-Stiftung…
wurde im Jahre 1821 von dem Regierungs- und Schulrat Wilhelm 
von Türk gegründet. Wilhelm von Türk gilt als der »Preußische 
Pestalozzi«. Er engagierte sich zeitlebens für eine ganzheitliche 
Pädagogik und für ein selbständiges und kooperatives Lernen. Wir 
unterstützen deshalb heute vorrangig die Betreuung, Erziehung 
und Ausbildung von Kindern und Jugendlichen zur Förderung 
ihrer Entwicklung zu sozial gefestigten und im Sinne christlicher 
Ethik verantwortungsbewussten Persönlichkeiten.
www.tuerk-stiftung.de

Die Stiftung „Großes Waisenhaus zu Potsdam“…
arbeitet heute – wie zur Zeit ihrer Gründung im Jahr 1724 – dafür, 
die Lebenschancen benachteiligter junger Menschen zu verbes-
sern. Sie fördert innovative, über das Regelangebot hinausgehen-
de Projekte der Kinder- und Jugendhilfe. Jede gemeinnützige 
Organisation kann einen Antrag stellen. Die Tochtergesellschaft 
der Stiftung, die GFB – Gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung 
Brandenburger Kinder und Jugendlicher mbH, ist Träger zahlrei-
cher Jugendhilfe-Einrichtungen im Land Brandenburg. 
www.stiftungwaisenhaus.de

Der Treffpunkt Freizeit … ist ein lebendiger und offener Ort 
für Kinder, Familien, Erwachsene, Seniorinnen und Senioren in 
Potsdam. Auf kurzen Wegen können die Menschen im Haus Kin-
derbetreuungsmöglichkeiten, Freizeit- und Ferienangebote, Ver-
anstaltungen zur beruflichen Qualifizierung, offene Werkstätten 
oder Beratungsangebote nutzen. 
www.treffpunktfreizeit.de

Fr. 10. Okt. 2014 | 15–20 Uhr 

 *eine Veranstaltung der Wilhelm-von-Türk-Stiftung 
     in Kooperation mit der Stiftung „Gro0es Waisenhaus zu Potsdam” 
 und „Treffpunkt Freizeit”, dem Veranstaltungsort in Potsdam

15.00 Uhr	 Begrüßung

15.15 Uhr 	 Workshop-Phase 1

16.15 Uhr 	 Workshop-Phase 2

17.30 Uhr 	 Austausch und Pause im World Café

18.00 Uhr 	 Rettet die Neugier 
	 Impulsvortrag / Präsentation von
	 Dr. Salman Ansari

	 Kinder entdecken ihre Welt ohne eine erkennbare 	
	 Planung, Methode und Kontrolle. Dr. Ansari ver-
	 deutlicht höchst anschaulich, was Kinder in ihrem	
	 Verlangen unterstützt, sich die Welt nach eigenem 	
	 Maßstab anzueignen.

19.00 Uhr 	 Informeller Ausklang 
	 beim gemeinsamen Grillen

Ort	 Treffpunkt Freizeit
	 Am Neuen Garten 64, 14469 Potsdam

Anmeldung bis zum 1. Oktober 2014 erbeten unter:
	 anmeldung@tuerk-stiftung.de
	 mit Namen, Institution und Anzahl der Teilnehmer. 
	 Wir bitten aufgrund begrenzter Teilnehmerplätze 	
	 um verbindliche Anmeldung per Mail. Die Kosten 	
	 des Bildungsforums übernimmt die Wilhelm-von-	
	 Türk-Stiftung, sodass keine Teilnahme-Gebühren 	
	 entstehen.

	 Fördermöglichkeiten
	 Als Veranstalter würden wir uns sehr freuen, 		
	 wenn aus diesem Forum neue Projektideen 		
	 hervorgehen. Die Wilhelm-von-Türk-Stiftung und 	
	 die Stiftung „Großes Waisenhaus zu Potsdam“ 		
	 werden diese Projekte gerne finanziell unter- 
	 stützen, sofern sie die jeweiligen Förderkriterien 		
	 erfüllen. 

	 Wilhelm-von-Türk-Stiftung I Berliner Straße 148, 	
	 14467 Potsdam I Tel. 0331  27 187-133 
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Anja Laterne
ZwergenwerkstattConcordia 

Nowawes e.V

Initiative 
Mach Musik

Susanne Hackel 
Karen Münzner

Yasmina Ouakidi

Imke Schubert

gen Ihnen,  wie man junge 
Menschen darin unterstüt-
zen kann, ihre Interessen, 
Neigungen und Talente spie-
lerisch und ohne Leistungs-
druck zu entdecken. Oft sind 
gerade Kinder und Jugend-
liche mit Förderbedarf auf 
diesem Wege viel leichter zu 
erreichen.

Der Autor und Pädagoge Dr. 
Salman Ansari („Schule des 
Staunens“) überrascht ab
schließend mit seiner Präsen-
tation „Rettet die Neugier”. 

Zum Ausklang laden wir Sie 
zum gemeinsamen Grillen ein. 

1	 Kunst Bei der Zwergenwerk-
statt Potsdam mit Anja Laterne 
steht sinnliches Begreifen im 
Vordergrund. Ihre pädagogi-
schen Ansätze werden an-
hand ihrer Projekte vorgestellt. 
Phantasie-Insekten entstehen, 
deren Schönheit normalerweise 
nur im Mikroskop zu entdecken 
wäre. Es entsteht eine Instal-
lation musealen Ausmaßes im 
Mikrokosmos Baum. 

2	Musik Thomas Oestereich 
und Philipp Elsner bieten einen 
Workshop zur Methode „Musik-
orientierte Projektarbeit“ in der 
sozialpädagogischen Arbeit an 
und zeigen Praxisbeispiele auf. 
Zudem beleuchten sie die Ver-
bindung von musikorientierter 
Projektarbeit mit den Möglich-

keiten der kulturellen Bildung 
und wollen gemeinsam mit den 
TeilnehmerInnen die Frage der 
Identität durch Musik diskutie-
ren. Initiative Mach Musik.

3	Theater Yasmina Ouakidi 
stellt unterschiedliche Übun-
gen aus verschiedenen Phasen 
der Theaterpraxis vor. In ei-
nem Schnelldurchlauf erfahren 
die Teilnehmer mit Wahrneh-
mungs-, Vertrauens- und Lo-
ckerungsübungen den Mut zum 
Spiel. Bewegungs-, Schauspiel- 
und Improvisationstraining sind 
ebenso Thema wie die kreative 
und spielerische Auseinander-
setzung mit den Inhalten. Das 
An- und Abspielpotpourri wird 
zum gemeinsamen Theater.
 

4	Fußball Gebt uns den Spaß am 
Spiel zurück! Wie wird Kinder-
fußball kindgerecht? Der Sport-
verein Concordia zeigt, wie z. B. 
mit Hilfe von Rollenspielen die 
Problematik des Erfolgsdrucks 
zu bewältigen ist. Als Beispiel 
dient das Konzept der ‚Fair Play 
Liga‘ (FPL) für kindgerechten 
Fußball.

5	Zirkus Neugierig auf Zirkus? 
Nach einer Einführung, unter-
malt mit Videoclip und Toncol-
lagen, präsentiert Imke Schu-
bert vom Circus Montelino, wie 
Kinder & Jugendliche  in Freizeit 
und Schule für Zirkus begeistert 
werden. Unter dem Motto „Zir-
kus für alle“ stellt sie Elemente 
ihrer zirkuspädagogischen Ar-
beit vor, die mit allen Teilneh-

menden praktisch auspobiert 
werden. So wird Zirkus für alle 
erlebbar!

6	Natur Die Gartenpiraten ver
stecken einen Schatz. Auf der 
Suche nach ihm werden Kräu-
tergeheimnisse gelüftet, Pflan-
zen entdeckt. Die Teilnehmer 
erfahren mit Kelle und Harke 
etwas über den „Grünen Dau-
men” von und mit Kindern in 
der Natur.

Ob Sie pädagogisch in einer 
Schule, Kita, einem Verein, in 
der Kinder- und Jugendhilfe 
oder in Politik und Verwal-
tung tätig sind, – bei diesem 
Forum können Sie ihrer Neu-
gier freien Lauf lassen. Sechs 
verschiedene Bildungsange-
bote für Kinder und Jugendli-
che können Sie hier durch ei-
genes Ausprobieren erleben. 
Sie bilden sich dabei für Ihre 
eigene Tätigkeit fort.

Sie werden entdecken, wel-
che Angebote für Ihre Insti-
tution eine gute Ergänzung 
sein können. Die Workshops 
aus den Bereichen Kunst, 
Musik, Theater, Naturerfah-
rung, Fußball und Zirkus zei-


